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05.02.2007. Ein grosser Familienroman, der anekdotisch, lebendig und
eindringlich vom Geschick eines juedischen Familienclans in Wien erzaehlt. Sei
es Koenigsbee, der noch jede Redewendung verballhornt hat, sei es die Mutter,
die ueberm Kartenspiel beinahe die Geburt des Sohnes versaeumt - die
Lebensfaeden der verschiedensten Menschen werden ueber raeumliche Trennung
hinweg, durch die Schrecken der Naziherrschaft und ueber die
Familienstreitereien nach dem Krieg zusammengefuehrt im charmanten Wien der
Kaffeehaeuser. 432 S. Taschenbuch gut erhalten, Preisetikett auf Rueckseite
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Für ihren ersten Roman hat sich die Journalistin Eva Menasse einen sehr vertrauten Stoff ausgesucht: die
Geschichte ihrer eigenen Familie über drei Generationen hinweg. Dass Vienna auf so viel öffentliches
Interesse stößt, liegt erst einmal daran, dass die Menasses, besonders in Österreich, einen Namen haben --
der Vater ein ehemaliger Fußballnationalspieler, der Bruder der renommierte Autor Robert Menasse.
Andererseits erklärt sich der Erfolg dieses Debüts mit der Kurzweiligkeit dieses 400-Seiten-Romans: Mit
dem berühmten Wiener Charme, der aber auch seine abgründigen Seiten hat, plaudert sich die Autorin durch
die Zeiten, erzählt Geschichten und Anekdoten, die am Ende hinter der Familiengeschichte auch viel von der
österreichischen und Wiener Geschichte des 20. Jahrhunderts erkennen lassen. Wie einen ofenwarmen
Apfelstrudel möchte man diesen Roman, bei dem Fakten und Fiktionen ineinander geknetet sind, am liebsten
verschlingen. In seinen schwungvollsten Passagen fühlt man sich angesichts der Anekdoten und skurrilen
Figuren an Friedrich Torbergs berühmte Tante Jolesch erinnert. Manchmal scheint der Roman aber auch
etwas schwer zu tragen an den vielen Pointen und Nebenfiguren. Aber im Grunde genommen hatte die
Autorin und Enkelin eines jüdischen Großvaters und einer katholischen Großmutter aus Mähren stilistisch
wohl gar keine andere Wahl -- angesichts einer chaotisch-lauten, viel lachenden und lästernden
Familientruppe, der beim Geschichtenerzählen die Pointe allemal wichtiger war als die Wahrheitstreue. Und
so springt auch die Autorin munter zwischen den Zeitebenen, Figuren und Geschichten hin und her, am Ende
ergibt sich aus den vielen Einzelstücken aber doch eine durchaus beeindruckende Familienchronik mit viel
Zeitkolorit und erstaunlich wenig Schicksalsschwere. Ist Eva Menasse eine aufmerksame Chronistin, die hier
ihre journalistischen Fähigkeiten geschickt einsetzt, oder ist sie eine neue literarische Stimme, die es zu
beachten gilt? Diese Frage wird erst ihr nächstes Werk beantworten können und müssen. --Christian Stahl
Pressestimmen
„Daß Eva Menasse ihr Handwerk beherrscht, spürt man in jedem Satz.“ (Süddeutsche Zeitung)

„Schwer unterhaltsam, literarisch intelligent, historisch hochinteressant.“ (Die Zeit)

"Die wichtigste Frage bei jedem Buch: Kann man es weglegen? Die Antwort heißt: ‚Vienna' nicht." (Welt am
Sonntag) Kurzbeschreibung
Endlich im Taschenbuch: der Bestseller von einer jungen deutschsprachigen Autorin

Ein großer Familienroman, der anekdotisch, lebendig und eindringlich vom Geschick eines jüdischen
Familienclans in Wien erzählt. Sei es Königsbee, der noch jede Redewendung verballhornt hat, sei es die
Mutter, die überm Kartenspiel beinahe die Geburt des Sohnes versäumt – die Lebensfäden der
verschiedensten Menschen werden über räumliche Trennung hinweg, durch die Schrecken der
Naziherrschaft und über die Familienstreitereien nach dem Krieg zusammengeführt im charmanten Wien der
Kaffeehäuser.
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